
Gedruckt zu Cöthen Jm Fürstenthume Anhalt/ 3 [Linie] 3 Jm Jahre 1640; Titel-
blatt.
HAB: 49.6 Poet. (1) (auch als Volltext-Digitalisat in der WDB). Weitere Exem-
plare in der HAB: QuN 199 (1); QuN 268 (1) (unvollständig); P 491. 4b Helmst.
(1). Vgl. 400000 Q.

S. 403. Hübner, Fürst Ludwig, Werder: Die Erste und Andere Woche (1640), Ge-
sellschafts-Impresa der FG. Zu 400000.

Hübner, Fürst Ludwig, Werder: Die Erste und Andere Woche (1640), vor S. [11]/
Bl. )( )( ijr im HAB-Expl. 49.6 Poet. (1) eine hinzugeklebte Radierung der Gesell-
schafts-Impresa.
11,4 cm h × 10,6 cm b. „Alles Zu Nützen“ 3 Uferlandschaft mit Kokospalmen 3
„Die Früchtbringende gesellschafft.“ Vgl. 400000 Q.

S. 404. Hübner, Fürst Ludwig, Werder: Die Erste und Andere Woche (1640), To-
bias Hübners (FG 25) Mitgliedsimpresa. Zu 400000.

Hübner, Fürst Ludwig, Werder: Die Erste und Andere Woche (1640), S. [12] im
HAB-Expl. 49.6 Poet. (1): Impresa des Nutzbaren (T. Hübner) wie in GB 1629
und GB 1646, darunter eine sonst nicht gedruckte Fassung des Reimgesetzes
Hübners, mit seinen Namensinitialen und dem Jahr seiner Aufnahme in die FG
(1619). Da F. Ludwig die Kupferplatten in Köthen aufbewahrte, konnte leicht
ein Abzug in einen Köthener Druck gebracht werden. Das Reimgesetz ist paar-
gereimt und zeigt noch nicht das Reimschema der Stanze wie in GB 1641/44 und
GB 1646. Im Vergleich zum GB Kö. ist Zeile 4 geändert, und die Orthographie
zeigt teilweise schon jene Regulierungen, die sich in den Köthener Drucken der
FG etwa ab 1639 allmählich durchsetzten, z. B. das offene u-/U- für den vokali-
schen Anlaut (statt v-/V-), die hd. Form Deutsch statt Teutsch, korrekte Schrei-
bung des bestimmten sächlichen Artikels (das statt daß).

S. 434. Die i/j-I/J- und die U-Graphie in Augustus Buchners (FG 362. 1641) Gut-
achten zu Christian Gueintz’ (FG 361) Deutscher Sprachlehre (1640). Zu 400122
K I 7.

400122 I, Bl. 114rv.

S. 435 ff. Die Erfindung der Versalbuchstaben I und U. Zu 400122 K I 6 u. 7.

Die deutschen Buchstaben bei Christian Gueintz (FG 361. 1641) und Justus Ge-
org Schottelius (FG 397. 1642).
Gueintz: Sprachlehre (1641), 1. Buch, 2. Kapitel: „Von der Wortschreibung“,

S. 12 u. 13 (HAB: Ko 209), Ausschnitt.
Schottelius: Sprachkunst (1641), 2. Buch, 2. Kapitel: „Von rechter Schreibung vnd
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